
Protokoll der Spartenversammlung der Sparte Fußball vom 10.12.2024

Moderation FA+BKV: Sebastan Hohenlohe (1. Vorsitzender BKV)
Matthias Oberschelp (Spielbetrieb, Passwesen, Schatzmeister) 
Christian Hilmes (FA, Team Rockpalast)

Weitere Teilnehmer BKV: Marcus Brunswick (FA, BSG Deutsche Bank)
Christian Granvillano (FA, Sporting Bonn)
Antonio Lahora (FA, SR-Obmann, Ehrengast)
Michael Herschung (Vorsitzender Spruchkammer, Ehrengast)
Helga Redondo (Sekretariat BKV)

Externe Ehrengäste: Uwe Scheifgen (Fußballkreis Bonn)
Hans-Peter Dölle (Vorsitzender Betriebssportverband NRW)
Thomas Schröter (1. Vorsitzender BSG Stadtwerke Bonn)

Vereinsvertreter: von 11 Vereinen (Großfeld) und 43 Vereinen (Kleinfeld)
(1 GF-Verein fehlt unentschuldigt)
(11 KF-Vereine fehlen entschuldigt, 12 fehlen unentschuldigt)

Beginn: 19:12 Uhr, Ende: 21:11 Uhr

1.) Begrüßung / Grußworte

Matthias Oberschelp und Sebastian Hohenlohe eröffnen die Veranstaltung. Das Catering 
kommt wie immer von Dotty´s (Gulaschsuppe, Gemüsecremesuppe). Ein Fäßchen Bier 
sowie Flaschen aus dem Kühlschrank runden das kulinarische Angebot ab. Die 
Ehrengäste werden gesondert begrüßt, das sind Michael Herschung (Spruchkammer), 
Uwe Scheifgen (Fußballkreis Bonn), Antonio Lahora (SR-Obmann), Hans-Peter Dölle 
(BSV NRW) und Thomas Schröter (BSG Stadtwerke Bonn). 
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2.) Ehrungen

Es ist der Tag der Jubiläen, denn nicht nur der BKV Bonn/Rhein-Sieg e.V., sondern auch 
die BSG Stadtwerke Bonn als Gründungsmitglied des BKV feiern 75-jähriges Jubiläum! 
Aus diesem Anlass erhält Thomas Schröter aus der Hand von Matthias Oberschelp einen 
Präsentkorb überreicht. Der Betriebssportverband NRW zieht nach und überreicht Thomas
Schröter in Person von Hans-Peter Dölle eine Ehrenurkunde. Desgleichen erhält auch der 
BKV Bonn/Rhein-Sieg vom BSV NRW eine Ehrenurkunde, die Sebastian Hohenlohe als 1.
Vorsitzender aus der Hand von Hans-Peter Dölle in Empfang nimmt. Last but not least 
erhält Antonio Lahora als Dank für seine unermüdliche ehrenamtliche Arbeit als SR-
Obmann von Matthias Oberschelp einen Präsentkorb. 

3.) Gedenken der Verstorbenen

Stellvertretend für alle, die uns im abgelaufenen Jahr verlassen haben, gedenkt der BKV 
seinem langjährigen Vorstandsmitglied Winfried Kürten, der im August im Alter von 82 
Jahren verstorben ist. Winfried Kürten war von 1970 bis 2012 für den Betriebssport tätig. 
Angefangen hat er als Schiedsrichter im Betriebssport-Kreisverband Bonn. Er war im 
Vorstand des BKV, Mitglied des Fußballausschusses sowie der Spruchkammer. 25 Jahre 
lang war er Delegierter im Vorstand des (mittlerweile aufgelösten) Betriebssport-
Verbandes Mittelrhein und acht Jahre lang deren Vorsitzender. In dieser Funktion wurde er
Vizepräsident des Westdeutschen Betriebssport-Verbandes (WBSV, heute 
Betriebssportverband NRW).

4.) Feststellung des Stimmrechts (Gesamt, Großfeld, Kleinfeld)

Bei 54 Vereinsvertretern beträgt die einfache Mehrheit 28 Stimmen (gesamt).

Im Großfeld beträgt (bei 11 anwesenden Vereinen) die einfache Mehrheit 6 Stimmen, für 
das Kleinfeld liegt diese (bei 43 anwesenden Vereinen) bei 22 Stimmen.

5.) Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Einwände genehmigt.

6.) Saisonrückblick 2024

Positiv:
• Der Terminplan konnte eingehalten werden
• Die neue Absageregelung (1 Verlegung pro Halbjahr) hat sich bewährt
• es gab keine schwerwiegenden Spruchkammerverfahren, nur eins bezüglich der 

Länge der Sperre eines Spielers.
• Die neue Spielform im Großfeld (Einfach-Runde, danach Ligateilung und je eine 

weitere Doppelrunde mit Übernahme der Ergebnisse gegen die Gegner, die mit in 
die jeweilige Gruppe kommen) stieß auf Anklang.
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Negativ:
• Der Schwund im Großfeld geht weiter: 2022 noch 20 Teams, Anfang 2024 noch 13 

Teams, 2025 wohl noch weniger
• Die Meisterschaft im Kleinfeld wurde erst nach Austragung aller Nachholspiele nach

dem letzten Spieltag entschieden. Dies soll 2025 durch eine andere 
Termingestaltung vermieden werden. Es ist spannender, wenn am fnalen Spieltag 
alle Teams im Einsatz sind.

Es wird eine Statistik zu den Spielabsagen in der Saison 2024 gezeigt:

Anzahl   davon gespielt

Spiele gewertet  Quote

GF-Hauptrunde   78     14   82%

A-Runde   30       6   80%

B-Runde   30     15   50%

KF 1-Liga 132     15   89%

KF 2-Liga 132     16   88%

KF 3-Liga 110       5   95%

KF 4 West-Liga   90       6   93%

KF 4 Ost-Liga   90       6   93%

KF 5-Liga 110       0 100%

7.) Saisonvorschau 2024

• Abgabe des Meldebogens bis zum 07.01.25
• Die Terminübersicht 2025 wird besprochen und genehmigt. Der erste Spieltag soll 

am 03.02.25 stattfinden. Das Pokalfinale wird dieses Jahr Anfang September (statt 
wie sonst Ende September) stattfinden, da ist es hoffentlich noch sommerlich warm.

8.) Neufassung der Fußballspielordnung, der Schiedsrichterordnung sowie der
Kleinfeldspielregeln

Bis auf einen Flüchtgkeitsfehler (Verlängerung im Fußball ist 2 x 15 Minuten und nicht 2 x 
30 Minuten) werden die vorgelegten 3 Ordnungen genehmigt. Bei den Änderungen sind 
sowieso nur die angenommenen Anträge der letzten 5 Jahre in das Regelwerk 
eingeflossen sowie veraltete Formulierungen gestrichen bzw. überarbeitet und an die 
gelebte Praxis angepasst worden.
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9.) Wahl eines Versammlungsleiters

Michael Herschung wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt.

10.) Entlastung des FA

Auf Antrag eines anwesenden Vereins lässt Michael Herschung über die Entlastung des 
FA abstimmen. Die Entlastung des FA erfolgt einstimmig. Neuwahlen stehen dieses Jahr 
nicht an.

11.) Siegerehrung Kleinfeld

Die Pokale werden von Christian Hilmes an die Vereine überreicht. 

Zudem werden die Pokalfinalisten im Kleinfeld, ECB Troisdorf und SV Buschdorf, erwähnt.
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12.) Anträge zur Versammlung

Antrag 1 von Thomas Müller, BSG BMVg II

BSG BMVg II bringt hiermit folgenden Antrag zur Abstimmung bei der 
Spartenversammlung ein:

Ergänzung § 10 (1) oder § 9 der Fußball-Spielordnung:

Die Heimmannschaft stellt den Zugang zur Gästekabine grundsätzlich mindestens 30 
Minuten vor Spielbeginn sicher.

Grund: Um Umziehen, Aufwärmen und Spielvorbereitung vor dem Anstoß ordentlich 
durchführen zu können.

Abstimmung (GF + KF): 32 Ja, 10 Nein, 8 Enthaltungen → Antrag angenommen

Es wird beschlossen, bei Nichtbeachtung der neuen Regel kein Ordnungsgeld zu 
verhängen.

Antrag 2   von Matthias Oberschelp, FA-Organisation

Ich beantrage eine Änderung des § 5, Absatz (2) der Fußball-Spielordnung. Dort geht es 
um den Einsatz von Spielern in mehreren Mannschaften eines Vereins. Im Kleinfeld kann 
aktuell 1 Spieler aus der(den) anderen Mannschaft(en) eingesetzt werden und im 
Großfeld sind es 2 Spieler.

Ich möchte den Zusatz einbringen, dass dieser (oder diese) Wechselspieler Über-32-
Spieler (Großfeld Über-31-Spieler) sein müssen. Beispielsweise kann aktuell ein junger, 
gutklassiger Unter-32-Spieler, der aus der 1. Mannschaft runterkommt, der 2. Mannschaft 
einen Wettbewerbsvorteil verschaffen und zum Sieg verhelfen. Dies ist nicht Sinn dieser 
Regelung. Sinn der Regelung ist ja, dass bei Personalknappheit aufgefüllt werden kann – 
und da kann auch ein Über-32-Spieler gute Dienste leisten.

Abstimmung (GF + KF): 24 Ja, 7 Nein, 19 Enthaltungen → Antrag angenommen

Ferner möchte ich es geklärt wissen, ob dieser Spieler, der zwischen den Teams wechselt,
an einem Spieltag für zwei Teams spielen kann. Ich persönlich habe da keine favorisierte 
Meinung, möchte nur, dass es festgeschrieben wird.

Es wird zur Abstimmung gebracht, ob dieser Wechselspieler an einem Spieltag zwei 
Partien spielen darf. 

Abstimmung (GF + KF): 18 Ja, 12 Nein, 22 Enthaltungen → Antrag angenommen, der
Wechselspieler darf an einem Spieltag zwei Partien bestreiten.

Antrag 3   von   Till Franke (BSV Roleber) und Fabian Zwirner (Wutz United) 

Änderungsantrag zur Fußballspielordnung § 19 Kleinfeldrunde Absatz 2 

Bisher: 
Gespielt wird über den halben Platz mit einem Torwart und 5 Feldspielern. Es dürfen 
maximal 12 Spieler pro Team an einem Kleinfeldspiel teilnehmen. [… ] 
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Vorschläge: 
• Gespielt wird über den halben Platz mit einem Torwart und 5 Feldspielern. Es 

dürfen maximal 12 Spieler pro Team an einem Kleinfeldspiel teilnehmen. Von 
diesen Spielern darf höchstens einer das 32. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben, bzw. es im laufenden Kalenderjahr vollenden. […] 

• Gespielt wird über den halben Platz mit einem Torwart und 5 Feldspielern. Es 
dürfen maximal 12 Spieler pro Team an einem Kleinfeldspiel teilnehmen. Von 
diesen Spielern dürfen höchstens zwei das 32. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, bzw. es im laufenden Kalenderjahr vollenden. […] 

• Gespielt wird über den halben Platz mit einem Torwart und 5 Feldspielern. Es 
dürfen maximal 12 Spieler pro Team an einem Kleinfeldspiel teilnehmen. Von 
diesen Spielern dürfen je nach Ligazugehörigkeit eine Höchstzahl an U32 
Spieler pro Partie eingesetzt werden. 1. Liga: maximal zwei U32-Spieler, 2. 
Liga: maximal vier U32-Spieler, ab 3. Liga: beliebige Anzahl an U32-Spielern. 
[…] (Erläuterung: Mit dieser Staffelung soll sichergestellt werden, dass U32-Spieler,
die im Vereinssport nicht mithalten können, ihrer sportliche Tätigkeit im 
Betriebssport weiterhin nachgehen können) 

Es wird noch eine umfangreiche inhaltliche Unterstützung des Antrags mitgeliefert.

Vorgehensweise: Als erstes wird darüber abgestimmt, ob die Versammlung grundsätzlich 
diesen Antrag annehmen will, bevor in einer möglichen zweiten Abstimmungsrunde geklärt
wird, welcher dieser drei Vorschläge ggf. zum Tragen kommen soll. 

Abstimmung (nur KF): 14 Ja, 20 Nein, 6 Enthaltungen → Antrag abgelehnt.

13.) Siegerehrung Großfeld

Zudem werden die Pokalfinalisten im Großfeld, Inter 2000 und Phoenix Bonn erwähnt.
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14.) freie Wortmeldungen (Feedback, Wünsche, Verbesserungsvorschläge, etc...)

keine Meldungen!

15.) Schlusswort

Es wird allen Vereinsvertretern gedankt, dass sie dieses Ehrenamt auf sich nehmen. Allen 
ist klar, dass dieses Amt manchmal beschwerlich ist.

Explizit wird auch der Verbandssekretärin, Helga Redondo, für ihre Geduld bei Nachfragen
und ihre Hilfsbereitschaft von Seiten der Vereine gedankt.

Mit guten Wünschen und der Hoffnung auf ein gesegnetes Weihnachtsfest wird die 
Veranstaltung geschlossen.

Bonn, 13.12.2024

Matthias Oberschelp (Protokollführer)
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